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Im Zusammenhang mit der Er-
öffnung der neuen Station Gün-
tis und der erweiterten Betriebs-
bewilligung hat sich der Bedarf 
an ärztlicher Unterstützung stark 
erhöht. Das TABOR ist traditio-
nell auf die Behandlung und Be-
treuung von überwiegend jun- 
gen Menschen spezialisiert, die 
eine IV-Rente beziehen und auf-
grund einer chronischen Krank- 
heit einen Heimaufenthalt be-
nötigen. Die Betreuung dieser  

Patientengruppe ist sehr anspruchsvoll, weil häufig kör-
perliche und psychische Leiden kombiniert auftreten. 
Dies erfordert, dass Ärzte vor Ort sind, die eine fachge-
rechte somatische und psychiatrische Behandlung auf 
hohem Niveau gewährleisten. Das neue Ärztekonzept 
wird diesen Anforderungen gerecht. Es umfasst 60% 
psychiatrische und 40% somatische Versorgung. Der 
grosse Vorteil liegt darin, dass an jedem Tag ein Arzt 
für reguläre Visiten, Eintritte und Notfälle im Hause ist. 

Die Somatiker werden von der «Praxis am Bahnhof» in 
Rüti gestellt. Die Zusammenarbeit mit Herrn Dr. med. 
Christoph Zeller, dem Geschäftsleiter der «Praxis am 
Bahnhof», bringt den zusätzlichen Vorteil einer erwei-
terten Verfügbarkeit von ärztlichen Leistungen. Die  
Praxis steht für Notfälle und Einweisungen in Akut- 
kliniken 365 Tage im Jahr von 07.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
zur Verfügung. Somit ist eine umfassende ärztliche Un-
terstützung sichergestellt. Für die Pflege bedeutet dies 
eine wesentliche psychologische Entlastung und bringt 
eine entscheidend verbesserte, praktische Sicherheit. 

Für die Bewohnerinnen und Bewohner bedeutet die er-
weiterte ärztliche Präsenz und Notfallorganisation eine 
deutlich verbesserte medizinische und psychiatrische 
Versorgung. 

Am 26. Mai fand der Kick-off des neuen Konzeptes statt. 
Dr. med. Marc Hofmann, leitender Psychiater der SONN-
HALDE, war für die ärztlichen Übergabeaktivitäten und 
die Einführung verantwortlich. Die ersten Erfahrungen 
des neuen Konzeptes führten zu einer allgemeinen 
Beruhigung im medizinischen Bereich und können als 
rundweg positiv eingestuft werden.

Werner Bänziger, Geschäftsleiter di Gallo Gruppe
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Neues  
Ärztekonzept
Dank der Zusammenarbeit mit der 
«Praxis am Bahnhof» eröffnen sich 
zusätzliche Vorteile erweiterter Ver- 
fügbarkeit von ärztlichen Leistun-
gen für das TABOR.

Tag der Übergabe: v.l.n.r. Roger Fercher, Dr. Yaël Rujder-Levi, Dr. Marc Hofmann, Stephan Mäder,  
Dr. Christoph Zeller, Dr. Torsten Fischer-Rasmussen, Werner Bänziger.  
Auf dem Bild fehlen folgende Ärzte: Dr. Lucia Zürcher und Dr. Nina Pernthaler

Dr. med. Christoph Zeller 
Geschäftsführer der  
«Praxis am Bahnhof»


